
IntelliZenz-Vlatt
zur Laibacher Zeitung.

^ 1H6. Kamstag den «. Vteember 4640.

2 n v l . unv lllnorechtlich» Verlautbarungen.
Z. 1755. (3) Nr. 9363.

Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in
Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen der Frau Maria v. Pavich, geb. Gräfinn
v. Auersperg als erklärten Erbinn zur Erforschung
der Schuldenlast nach dem am 29. Jul i 1840 mit
Hinterlassung des schriftlichen Testamentes ääo.
23.Iuli1836aufdemGuteDeutschdorfinUnter-
krain verstorbenen Herrn Reichard Grafen v.Au-
ersperg, die Tagsatzung auf den 25. Iänner1841
Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt- und
Landrechte bestimmt worden, bei welcher alle
jene, welche an diesen Verlaß aus was im-
mer für einem Rechtsgrunbe Anspruch zu stel-
len vermeinen, solchen so gewiß anmelden und
rechtsgeltcnd darthun sollen, widrigens sie die
Folgen des §. 814 b. G. B . sich selbst zuzu-
schreiben haben werden. — Laibach am 17. No-
vember 1840.

Z. ,767. (3) N r . 9177.
Von dem f. t. Stadt» und Landrcchte in

Kram wird bekannt gemacht: ss lcp v n die»
s.m Gerichte auf Ansuchen der I u l a n a Pi lmiy,
wd t r Pallelwä Medwcb, in die off mllche Ver»
wlgelung des dem Ereqmrt n gehönqen, auf
Iooust. geschähen, h,ermde'Polana» Vorstadt
8ub<^0n5. N r .88 liegenden Hauses, gewllllg^t,
und hierzu drei Termine, und zwar auf den
51. Jänner. , 5 . Februar und ,5.Ma'rz , 8 ^ 1 ,
jed'smol Um l o Uhr Vormittags vor d»esem k.
k E tad t - und Landrechte m»l dem Bnsayt de-
stlmmt worden, daß, wenn dieses Haus weder
bei der ersten noch zweiten Fe>lt»etungstagsat-
zung um denGchätzungsbelrag oder darüber an
Mann gebracht werden könnte, selbcs bei d r
dnlten auch unt«r dem Schahungsbltrage h»nt»
angegeben werden würde. Wo üblgens den
Kauflustigen fre, steht, die dießfalligsn Licita,
tlonebedingriss«, wie auch die Schätzung in der
dießla^drechtlichtN Registratur, zu den gewöhn-
lichen Amtsstunden, oder bei dem Vertreter der
El<lMionsführermn,I)i- Wurzbach, einzusehen

und Abschriften davon zu verlangen. »» laibach
am »7. November 1S40.

Z. »772. (2) N r . 726«.
Von dem k. k. Stadt» u rd Landrecht«

in Kram wud anmit bekannt gemacht: Es sey
über das Gesuch der t. k. Kammerprocuratur
in die Nusfertlgung der Amortisations < Edict«
rucksichtllch der ,n Verlust gerathenen, auf das
Iuvaliz'sche Beneficium S t . Andrä zu Kraxen
lautlnden kra,n. stä'd. Dom. Obligation cläo.
l . August ,768, Z. 199, pr. ,000 st. 2 ä ^ > ,
nun 2A , gewilllgft «rorden. Es haben demnach
alle lenl , welche auf gedachte Obligation ous
was «mmer für einem Rechlsgrunde Ansprüche
machen zu könmn oermelnen, selbe binnen der
gesetzlichen Frist von einem Jahre, s.chs Wo-
chen und drei Tagen vor d»esem k. k. Stadt«
und lanbl'chte so gewiß anzumelden und an»
hangig zu machen, als im Widrigen auf iveile»
res Anlangen dcs heutigen Vltlstellers dle ob»
gedachte Obllgation nach Verlauf d»eser gcseh«
lichen Frlst für gelobtet, kraft- unb wr?utigs-
l i s e klart werden w»rd. — Laibach den 9. Sep»
tember »6^0.

Z. 1777. (2) Nr . 9521.
Von dem k. k. S tad t -und Landrechte

in Krain wird bekannt gemacht: es sey von
diesem Gerichte aufAnsuchen der Johanna Baum-
garten wider Carl Gr i l l in die öffentliche
Versteigerung der dem Erequirten gehörigen,
auf 138 fi. 45 kr. geschätzten Fährnisse, a ls :
Haus- und Zimmereinrichtung, Pferde, Kühe
und Meierrüstung gewilliget, und hierzu drei
Termine, und zwar auf den 14. und 30.
December 1840 und 14 Jänner 1841, jedes-
mal um 9 Uhr Vormittags in dem Hause
Nr. 137 in der S t . Pctersvorstadt, mit dem
Beisatze bestimmt worden, daß, wenn diese
Fährnisse weder bei der ersten noch zweiten
Fcilbietungstagsatzung um den Schatzungs-
betrag oder darüber an Mann gebracht wer»
den könnten, selbe bei der dritten auch unter
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dem SchätzungZbctrage hintangtgeben werden
würden. — Laibach am 24. November 1840.

Aemtliche Verlautbarung.
Z. 1768. (2) Nr. " " ° / , . „

. Concurs-Ausschreibung.
Bei dem k. k. Aerzehrungssteuer-Bolletan-

tenamte in Lugau in Kärnten, ist dle provisorische
Bolletanten - Stelle mit dem jahrlichen Gehalte
von dreihundert Gulden Conventions-Mnnze,
dem Genusse der freien Wohnung und der
Verbindlichkeit zur Leistung einer Caution im
Gehaltsbetrage in Conventions-Münze in
Erledigung gekommen, zu deren Wieoerbeset«
zung der Concurs bis 2tt. December 1840 eröffnet
wird. — Die Bewerber um diesen Dienstpo-
sten oder einen mit dem Gehalte von 250 st.
verbundenen, falls dieser durch die Besetzung
der obigen Stelle erledigt werden sollte, haben
ihre gehörig belegten Gesuche, worin sie sich
üoer ihre bisherige Dienstleistung, über die
erworbenen Gefalls-und Rechnungskenntnisse,
über die Fähigkeit zur Cautionsleistung, dann
über den Umstand, ob und in welchem Grade
sie mit einem Gcfällsbeamten im Bereiche der
vereinten Cameralgefällen - Verwaltung ver-
wandt odcr verschwägert sind, aufzuweisen ha-
ben, im Wege ihrer vorgesetzten Behörden
innerhalb des Concurstermine5 an die k. k.
Camera! - Bezirks - Verwaltung in Klagenfurt
einzusenden. — Von der k. k. steyermärkisch-
lllyrischen vereinten Cameealgefä'llen-Verwal-
tung. Grätz am 20. November 1840.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 1770. (2)

V e r l a u t b a r u n g .
Mittels welcher von Se«te des k. l . Be-

zirks-EomnussariateK Vlllach in Karnlen allge-
mein bekannt gemacht w i rd , daß m,t Genehm!«
gung der hohen Behörden rücksichtllch der, der
Krelsstadt H'llach bewilligten Abhaltung zweier
Jahr- und Viehmärkte, fü^ die Zukunft eimge
Abanderun^m bestimmt worden sind, wornach
dlcse Märkte n>cht mehr wie bisher am Tage
nach hell. drei Kömge und am Laurenzitage,
scndern der erste jedesmal am Montage nach
hül. drei K^lnge, und der zwette am Lauren-
zttage selbst, falls dieser Tag auf einen Mon»
tag fallen sollte, nndrigens aber am nächsten
Montag nach Laurenz« abgehalten werden.

Dme Bestimmungen werden mtt dem
künftigen Jahre 1841 m Wirksamkeit t«!en

und es wird die Abhaltung des nachsskonimeni
den he,l. ore» Könige-Marktes am Montage
nach diesem Kirchenfeste, und so auch jene des
Laurenzi-Marktes, Montags nachdem Laurent
zitage, Stat t finden.

Rücksichillch ber Daue» der Marktzeit und
der sonstigen Modalitäten hat es bei der dishes
rigen Gepflogenheit zu verbleiben, und es ist^
hieran mchts abgeändert worden.

K. K. Bezirks, Commissariat Vlllach am
26. November ^640.

Z. »77l- (2) N r . 7Z49.
V e r l a u t b a r u n g

Am 12. k. M . December früh 9 bis z»
Uhr werden »n dem Erpedlte des gef^rtigtlN
Magistrates folgende Getre»de « Quantitäten
uno sonllige Gegenstände licitando veräußert
werden, wozu dle KaufluNigen eingeladen sind.
Weizen 1 " / g , Mey<n, Korn ^ ' v ,2 Mctzen,
H.rse l6" /^2 Mehen, Helden i " 7 „ Mehen,
Hafer 2 0 7 " / ^ Metzen; Urbals-Holz «5 Fuh-
ren ; Haarzapllng ^2 Pfund. — Stab t 'Ma»
gislrst Laldach am 25. November 1640.

Z. .76,. (2) Nr. 2»24»
S d i c «.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurtfeld werden
über Ansuchen LeK Herrn Anton I u l . Varbo, rv'̂
der Joseph Molle von Butsckta, wtgen aus dem
lv ä Belglelche vom 20. Iäl iner 1Ü32 schulill«
ger 200 ft c s. c. , zur Vornahme der bewillig,
ten executive» Fellbietung ter, dem Gute Wet ,
xelbach sub Urd Nr. 6 4 , (Rect. Nr . 52, 5^, 6a
und 6») dienstbaren Realicaten, im Schähungö»
werthe «on 2264 ft- 45 k r , und des aus «a» ft.
56 tr . geschätzten Msbtlars, drei Termine: auf den
24. December lU4<>, -5 Jänner und 24. Februar
,64», jedesmal um 9 Uhr früh in der Wohnung
deö Execute« ju Buischra mi l dem Beisätze an-
geordnet, daß die Veräußerung unter der Schät«
zung nur bei der dritten Feilbietung Stat t finde.

Zugleich wird den unbekannten Erben deö
Tabularglänbigers Anton Molle und dem unbe»
tankten Aufenthaltes abwesenden Franz Molle
erinnert, daß man zur Verwahrung ihrer Rech«
te den Herrn Joseph Grayer m Gurtfeld alü <Zu«
rator ernannt, und ihm die Fellbielungödewilli,
gung zugestellt habe.

Der Grundbuchseltract, das Schähungöplo«
tocoll und die LicitatlonSbedingnisse liegen bei die«
sem Gerichte zu jedermanns Einsicht bereit.

K. K. Bezirksgericht Gurtfelo den 2». Sep«
tembcr 1640.

Z. ^62 . (2) Nr, 6??
Fe i Ib 1 e t u n g s . Ed ic t .

Vom Bezirksgerichte Treffen wird hiemit öf'
fenllich kund gemacht: Es sey auf Ansuchen eeö
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Gxecutlon3fül)lc,z H « r n Fran» von Kalchberg,
Inhaber der Herrschaft Neudegg, als (Zcssionär
deü Herrn MathiaS Peckani, Pächter der Herr.
schaft Thurn bei Gallenstein, wider den Oxecuten
Johann Gospodarizh von Hudeu, in die execu«
live Feilbietung der, dem Letzter« gehörigen, dem
löbl Gute Grilsch «ul, Recl. Nr. , dienstbaren,
auf «2,4 ft. 2o tr. gerichtlich geschähten ganzen
Hübe sammt Wohn« und Wirtschaftsgebäuden,
dann der in der Pfändungsrelalion beschrieben««
zwei Fuhrmannspferce, a-cht jungen Echweine,
einer Kalbinn, eines großen FuhrmannSwagens
und eines Steyerl-Wagens, sämmtlich auf 255 ft.
gerichtlich geschäht, rvegen dem Ersteren aus dem
rrirthschaftsämllichen Vergleiche 6<!o. , , . Jänner,
und de» Cession clclc». 5». October et sup«?r intad.
7. November i t t Ig schuldenden Ho» ft. 6 . M .
nebst 5 ^ Zinsen und Gxecutionskosten gewilllgel,
und zu dcm Ende drei Feilbietungslagsatzungen,
als : auf den i9 . December »94o, 20. Jänner
und 27. Februar ,64», jederzeit BermiltagK 9
Uhr in Loco der Realltäl zu Hudeu mit dem Be i .
sahe festgescht worden, daß, wenn ziese Realität
und Fährnisse weder bei der ersten n,ch zweiten
Fcilbietungstogsatzung um den Schätzwerth oder
darüber an Mann gebracht werden solllen, solche
bei der dritten auch unter demselben hintangege»
den werten würden.

Wozu Kauflustige mit dem Anhange in Loco
ser Realität zu vuoeu oin obbestimmten Tage
und Stunde zu erscheinen biemit eingeladen wcr.
den, daß die dicßfaliigci, Llcltalionsbcoingnisse täg'
lich in dieser Gcrichtstanzlel eingesehen weroen
tonnen.

Bezirksgericht Treffen den 2g. September «K<o.

Z . «76:'). s2) N r . ,696.
E d i c t .

"Von dem k. k. Bezirksgerichte Fcistritz wird
bekannt gemacht: Es scy >n der lZrecutionSsache
des Herrn Joseph Valentsits von Feistlitz, wider
Mar ia Ermacora von Untersemon, wegen aus
dcm w. ä. Vergleiche vom 3o. Jänner t64o schul-
digen loo ft. c. ° c-., in die executive Feilbictung
des, der Letztern gehörigen, zu Umersemon gele<
ftencn, dem Gute Semonhof sub Urb Nr . 5'/^
dienstbaren, gerichtlich auf 260 ft. geschätzten Hau .
ses sammt Garten, dann An» und Zugehor, ge.
wMiget, und es seyen zu deren Bornahme 3
Feilbletuntzstagsatzungen, als auf den 9. Deccm«
der l, I . , dann 9. Jänner und l u . Februar k.
I . , jedesmal Vormittags von 9 bis l 2 Uhr, i n ,
Loco der Realität mit dem Beisätze angeordnet
rrorden, daß die Realität bei der ersten und zwei.
lcn TagsvHut'g nu'.'. um «der über den Schät-
zungswert!), bet der 3. <tder buch unter demselben
hintangcgcden werte.

Das Schätzungsprotoccll, die Licitationsbe.
dlngnisse und der Grundbuchsexttact können tag.
l'ch hieramtö tingeschen rverden.

K. .st. B^ifksgericht Feistritz am 2o. Octo.

Z. »77^- l2) N r . 2b»6/
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Reifniz rvird hie«
mit allgemein b<kannt gemacht: Gs sey über An«
suchen des Michael Schcga von Sig^sdorf in die
executive Versteigerung der, dcm Johann R u -
pcrlscdilsch eigenthümlichen, zu Kleinlal liegenden,
rcr löbl. Herrschaft Reifniz 5ub Urb. Fol. «,77,
zinsbaren Realitäten sammt Zugchör, wegen schul«
digcn 52 ft. 3o tr. c 5. c. gcwiliiget, und zur
Vornahme derselben 3 Termine, nämlich: der er-
ste auf den 20. Jänner, der zweite auf den 22.
Februar, und der dritte auf den 2«. März t. I .
,84». jedesmal Vormittags um ,0 Uhr im Orte
Kleinlak mit dem Beisahe bestimmt worden, daß
rvenn ebcngsnannte Realität bei der ersten unv
zweiten Feildietungstagsatzung um den Schähungi»
werth pr. 996 ft. 45 t r . , oder darüber nicht an
Mann gebrächt werden sollte, bei der dritten auch
unter demselben hintangegelen werden würde.

DasSchätzungsprolocoN und die Licitations,
bedingmsse können täglich in dieser Gerichtstanz«
lei eingesehen werben.

Bezirksgericht Reifniz den 20. November 1840,

Z . »7?5. (2) Nr . 2627.
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte Reifni j wird hier«
mit allgemein kund gemacht: Gv sey über erecu-
tlveö Einschreiten des Johann Petlck von Nieder«
»eräuth in die öffentliche Versteigerung der, dem
Icsepl) Tekauz von Dane eigenthümlichen V«
Hiaufltchtshube sammt Zugehör, wegen schuldigen
loo ft. c. « c. gewilliget, und hiezu drei Termi«
ne, nämlich auf den ,5 . Jänner, »9 Februar
und 24. M ä r j f. I . ,64», jedeömal Bormi t tag l
um »0 l lhr mi Orte Dane, mit dem Belsahe
bestimmt worden, daß wenn ebengenannte V»
Hübe bei der ersten und zweiten Feilbietungb»
tagsahung um den Schä'yungswerth pr. ^99 st.
oder darüber nicht an Mann gebracht werden
könnte, bei der dritten auch unter demselben hint-
angegeben werden würde.

Das Schähungsprotocoll und die Licitations»
bedingnisse können täglich in dieser Gerichtskanzlei
eingesehen werden.

Be,)'itögericht Reifniz den ,7 . November
»64o.

Z. l ^ (3) Nr. i7<i7.
E d i c t .

Von dem vereinten k. k. Bezirksgerichte M i .
chclstctten zu Kramburg wird h i " " " bekannt ge.
macht: Es sey in Folge Zuschrift des Hochlobllchen
k, k. Stadt , und LandrecNs Laibach <"«. ' 4 - Au-
gust d. I . , Z. 6533, zur Vornahme der über daK
Gesuch des Herrn Simon Jollen von La'bach, we.
gen schuldiger 600 ft. c. ' . 0 . . bewegten executt.

P " ü " gebor,.
aen aerichllich auf <?7" fl. bewertheten Realitäten,
als deS Hauses lZonsc. Nr. 76 alt und Nr. 6« neu,
in der Roßgasse zu Kraindurg. des dazu gehörigen
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GartenK und ler Privatantheile, die drei Feilbie.
tungötagsatzungen auf den 24. Octaber. 25 Novem«
b«r und 24. Drcembc» d. I . , jedesmal VolM«ttags
um 9 Uh» in Loco Krainburg anberaumt worden.
Wovon die Kauflustigen mit dem Beisaye verstän-
tigt weroen, daß diese Realität bei der e»sten und
zweiten Feildietung nur um den ScbähungKwerth
ede» darüber, bei der vlitten F«ilbietu»tz aber auch
unter demselben hintangegedtn werden

Die Licitatiansoedingnisse. das Schätzungs<
protocol! uno eer OrundbuchK < Extract tonnen mäh«
rend den Amtsstunden von Jedermann in eieser
GerichtKtanjlei eingesehen werten.

K. K. Nezirtsgelicht zu Krainburg am 7. Sep«
<ember »64a.
Anmerkung . Auch bei der zweiten Feilbietung hat

sich tein Kauflustiger gemeldet.
K. K. Bezirlsgelicht Krainburg am -5. No'

vember ,640.

Z. »75g. (3) Nr. 6,a.
9 d i c t.

Alle Jene, welche an den Verlaß des am 26.
September o . I . zu Nerdu dei Iauhen verstorbenen
Wirthes und Hausbeslyers, Matthäus Nemz, aus
n»as immer für einem Recktsgrunde einen Anspruch
zu stellen vermeinen, haben solchen bei der auf den
z?. December 0. I . , früh 9 Uhr anberaumten Li»
quidationstagsayung, b,i Vermeidung der im§. 6,4
b. G B. ausgedrückten Folgen, hieramts anlumel»
den und »echlKgeltend darzuthun.

Vezirtsgerichl K'eutberg zu Wa«t«nberg am
zo. October «64a.

Z. »764. (3) Nr. »6,7.
G d i c t.

Alle Jene, welche aus den Verlaß des zuvaas
am 24 September »640 »ezlato verstorbenen Bür-
gers, Anten PeNan, aus was immer für einem
Rechlögrunde Ansprüche machen zu tonnen vermei«
nen, haben zu der diehfaNK auf den »6. December
»340, Vormittags ^ Uhr, vor diesem Gerichte an«
geordneten Liquidcmonstagsahung. bei Vermeidung
der Folgen des h. 6,4 b« G. B . zu «»scheinen.

Bezirksgericht Schneebttg den !5. Novembe»
«84a

Z. l/66. (3)

Kundmachung.
Am ,0. December l. I . werden

hier im Sltticher-Hofe, im ersten
Stocke, die zu dem Verlasse des Jo-
seph Gollob, gewesenen Pfarrers zu
Mariafeld, gehörigen Bücher, nebst
mehrerem Silbergeräthe, bestehend in
,2 Eßlöffeln, l2 Kaffehlöffeln, ,2
Paar Eßbestecken:c., in den gewöhn-

lichen Amtsstunden öffentlich verstei-
gert werden.

Laibach am 3o. November 1840.

3-177). (2)

A n z e i g e .
I n eine gemischte Warenhand-

lung auf dem Lande wird unter an-
nehmbaren Bedingungen ein Lehr-
jung aufgenommen.

Das Weitere erfährt man im
Ieitungs - Comptoir.
Z. 1776. (2)

Das assecurirte Patidenk- Haus
Nr. 69, in der Pollana-Vorstadt,
sammt dem großen Obstgarten, mit
einem Treib- und Glashaus ver-
sehen, ist aus freier Hand gegen
sehr vortheilhafte Bedingungen zu
verkaufen.

Kauflustige belleben sich, mit
Beseitigung aller Unterhändler, we-
gen Bekanntgabe und Abschluß des
Verkaufes, beim Herrn Hof- und
Genchts-Advocaten Dr. Albert PaS-
ckali, am Hauptplatze Nr. «c> zm 2.
Stock, mündlich oder in portofreien
Briefen gefälligst anzufragen.
Z. 1757. (3)

I n der
Gger'schen Gnbern. Buchdruckerei,
Spitalgasse Nr. 267, ist erschienen und daselbst

s o w i e b e i
I g t tH f Gdlen von Ale inntaVr-

Buch-, Kunst- und Musikalienhändler in Laibach,
zu haben:

Allerhöchstes
Stämpcl-undTaxgcsctz

v o m

27. Mnner i«4tt,
mitInbegriffdesjenigen für

Spielkarten, Kalender und Zeltungen,
nebst den darauf Bezug habenoen hohen

G u b e r n i a l - C u r r e n d e n .
Folio. 18'/« Bogen. Geheftet 26 kr.
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D e n l . December .

Herr Graf von Monthiers, toskanisch. Cavallerie«
Offizier, von Tritst nach Wien. — Herr Christinn M a .
thieu, HandllmgS-CommiS, von Wien nach Trieft.

^crjeichnijZ vcr hier verstorbenen.
Den 27. November l850.

Simon Schkof, Holzfuhrmann, alt 74 Jahre,
in der TirnauVorstadt Nr. 5<», am Schlagstuß, und
wurde gerichtlich beschaut.

Den ?8 Maria MariS, Dienstmagd, alt ,3 Jah-
re, im Civil-Spitale Nr. i , an der iiangensucht. —
Dem Ioscph Sever, Portier in der Suinnfabrik, sein
Äind Franz, alt 11 Tage, in der St . Pecers-Vorstadt
Nr. 24, an Schwäche.

Den 50. Herr Andreas Smole , Privater, alt
50 Jahre, in dcr Kapuziner - Vorstadt Nr. 6 l , am
Schlagfluß.

Den l . Deeem b«r.
Frau Agnes Kovatschitsch, Wirtbswitwe, Hau«,

und Ntalilälcndesltzeriun, alt 72 Jahre, in der S t .
Peters^ Vorstadt Nr. 79, an der Lungenlä'hmung
Maria Kapler, Inwohnerinn, alt 86 Jahre, in der
Gradischa-Vorstadl Nr. 63, an Altersschwäche.

Den 2, Paul Kovatsch, Patental,Invalide und
befugter Gceißler, alt ?« Jahre, in der Stadt Nr.
292, an der Lungenlähmung.

Den 2. Dem Herrn Wilhelm Kubin, k. k. M i -
litär - Vcrpflegs-Verwalter, seine Frau Ieannete,
all 21 Jahre, in der Stadt Nr. 219, am Kindbttt-
fieber.

A n m e r k u n g : I m Monat« November 1890
find iH Personen gestorben.

vermischte Verlautbarungen.
Z. »782. (1) Nr. 45Z7.

E d i c t .
Von dcm Bezirksgerichte Haasdcrg rrird hie-

m!t N<ud gemacht: Eö sey über Ansuchen tcs
Blab Lcnah! ron Kircdcorf, wegen ihm schuldigen
24N st. 22'/'2 kr. l̂ . 8. <:., in Lie executive Ver«
sielgc'rung dcr, dcm Mar t in Schebeluk, Esde» von
Unterloilsch, gehörigen, der Herrschaft Loilscd «ul,
Rcct. Nr. s)l sicnsibaren, gerichtlich cms »452 si.
15 kr. geschätzten Hallchube gcwiMget wcrden,
und es werde»» zu Licscm El>oc der 2Ü. Novcm«
l)cr, der 24. December d. I . , und cer 2L, Jan .
ncr l t t4», jctcsmcl! früh von 9 bis »2 Uhr in
loco linterloitsch mit dem Anhange bestimmt,
dah benannte Halbhube dei der ersten und zwei«
ten Versteigerung nur um die Schätzung oder
darüber, bei dcr dritten aber auch mttcr derselben
hiittangegcbcli werden würde.

Hlcvoi, werden d>e Kauflustigen mit tcm
^cisaye verständiget, daß der Glundl,-i,!chöc,nracl,
da^ Schähuugöpri.'toccll und die Llcicolio„sbe'
dingnissc täglich hicramtt' ciiigeschcn wcrdcn könnln.

Bezirtt'gcricht HaaZderg am .<). October It l^o.
A n m e r k u n g : Zur trsicn ^cilaticnstagsat'

zul'g ist lein Kausiusiigcr erschienen,

Z . 1761» (2)
Das Haus Nr. 86 in der Pe-

tersvorstadt, sammt einem dazu ge-
hörigen Garten, ist aus freier Hand
täglich zu verkaufen.

Nähere Auskunft ertheilt die im
Hause wohnende Eigenthümerinn.

A n z e i g e .
Ein solid gebautes Haus in der Flo-

nam- Gasse, ist gegen billige Bedingnisse
aus freier Hand zu verkaufen. Nähere Aus-
kunst kann bei dem Herrn Dr. Joseph
Ore l in Lcnbach eingeholt werden.

Auch sind in der Carlstädtcr Vorstadt,
Haus-Nrc. 10, einige Hundert hochstäm-
mige Aepfel- und Kirschbaume besonders
edler Gattungen zu verkaufen.

Laibach am 3. December i3^o.
3^785^,) '

Wohnuna zu vermiethen.
I n dem Hause Nr. 66, in der Vor-

stadt Krakau, im ersten Stocke, ist eine gro-
ße, schöne Wohnung von 6 Zimmern sammt
Küche, Speis und Keller,fürGeorgl i84l
zu vermiethen.

Gleichfalls ist auch das ganze Haus
Nr. 67, in der Vorstadt Krakau, bestehend
zu ebener Erde in orei Zimmern, Küche,
Speis und Dachboden, für Georgi 184!
zu vermicthen.

Nähere Auskunft erhalt man in der
Handlung Nr 66, in der Vorstadt Krakau.

3 1786. (!)
Dcn 5. December 1840, nach 2 Uhr

Nachmittags, ist ein junger Hühnerhund
mit einem breiten Kcttenhalsbande, durch
Jemanden, bisher noch unbekannten Thä-
ter entführt worden-

Dcr Hund ist weiß, mit gelbcn Flek-
ken. gut behängt, ist auf sehr hohen Fü-
ßen, hat einen sehr gespitzten Kopf, und
eine mchr kurze Ruthe.

Dem redlichen Anzeiger, wo dlestr
Hund sich befindet, wird gute Belohnung
zugesichert- . ^ . .

Die Anzeige wird gebeten ,m Ta-
bakqcwölbe unter den stadtlschen Fleisch-
bänken in Laibach, unter Adresse 5. k.,
abzugeben.
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Z. 1733 (')
Be i B r a u m ü l l e r und S e i d e l

in Wien ist erschienen, und del

IlLnaf OdlM von Nleinmayr
i n L a i b a c h zu h a b e n :

Das österreichische
Ktraf-Aesetz

ü b e r

ichwere Polizei - Uebertretungen,
sammt den vom 5. September i6c>3, als dem
Zeltpuncte der Kundmachung tns auf die neue-
ste Zeit hiezu nachträglich erschienenen Gesetzen

und Verordnungen, bearbeitet
v 0 n

St. Vlumentritt.
geprüften Civil- und Criminal-Nichter.

M i e n 18Y«. I n Umschlag b ro fch i r t 2 fl.
Ueber die andern Zweige der Rechtspflege

bestehen bereits vollständige Sammlungen der
nachtraglichen Verordnungen; nicht so über den
zweiten Thei l des Strafgesetzes, denn die von
A l n s i c d l und K a u k a reichen nur bis zum
Jahre 1823.

Den Nutzen und die Brauchbarkeit obi«
ger Bearbeitung fü^ S t u d i e r e n de, R i c h t er-
a m t s c a n d »da l en und jeden ausübenden
O b e r « u n d N n t e r be amtendürf tedaher bal«
iigst^ Anerkennung finden.

Bei jedem Paragraph des Strafgesetzes
sind dle h l e z u g e h ö r i g e n n a c h t r a g l i c h
e r s c h i e n e n e n V e r o r d n u n g e n g e n e a «
log i sch w ö r t l i c h beigefügt; ein alphabetic
schcs Register über das Tanze erhöht die Brauch-
barkeit des Werkes.

B e i

Ngna? Odlen von Ttteinmazzr,
Buch-, Kunst- und Musikalienhändler in Laibach,

ist zu haben:
Passn, Anton,, Lehr- und Gebethbuch für

christliche, weltliche und geistl. Jungfrauen. Neue
mit Liedern vermehrte Uebcrarbeitung des Wald-
nev'schen Iungfrauenbuchs. Dritte Auftage. Augs«
bürg 162^. » st. »2 kr.

Zwickenpfiug, K , Jesus unsere Liebe, im
aNerheiligsten Al tars ' Sacramente,, als Opfer,
das wir darbringen, als Speise, die wir gcnie«
ßen. als Freund, den rrir besuchen. Gin Unter,
»ichts., Gebeth- und Srbauungsbuch. Dcggen.
dorf lLZ?. ^ st-3a kr.

Thomas von Kempen, vier Bücher von
der Nachfolge Christi, sammt Anwendungen
und Gebeten des P.Gon«tl ieu. I n s Deutsche
überseht von Joseph Stark. Neunzehnte Auftage.
Augsburg. 133«. 4Ü kr..

Croiset, P. Johannes, die Andacht zum
göttlichen Herzen unseres Herrn Jesu Christi. Aus
dem Französischen überseht, und mit Morgen-,
Abend«, Meß-, Beicht-, Kommunion. Gebeten
sammt andern Andacktsübungen vermehrt von
I . Stark. Neunte Auftage. Augsburg »öZg.
, f t . ,5 kr.

Mauerer, derchristlicheIüngling in seinem
Wandci und Gebete. Sechste Auftage. Augs«
burg »U36. 3c> kr.

Derselbe, die christliche Jungfrau wie sie
seyn soll und eö werden ka>,n. Gin Lehr«
und Gebethbücklein für Mädchen, die es noch
rvldcr die Welt mit Christus halten. Achle
Auftage. Augsburg »LIy. 24 kr.

I a i s , A., Lehr- und'Gebethbüchlein für
die lieben Kinder, dai> wohl aucd Erwachsene
brauchen können. Vierundzwanzigste Auftage.
Augsburg. 6 kr.

Liguori, 3l. M. , Besuchungen des aller-
heiliZsten Sacramenlö dcg Altars und der alie-
zcit unbeftecklen Jungfrau ?)?.iria, auf jeden
Tag deö Monats. Neunte Auflage. Augsburg
itt^o. 45 kr.

Sintzel, M., das Kind in seinem Wandel
und Gebete, ein Lehr» und Gcbclhdüchlc»,! für
die katholische Schuljugend. Regensburg lU^">
24 kr.

Maurit io, L. v. P , Weg zum Himmel,
oder kurze Betrachtungen über die «vichligstetl
Glaubenswahrhcite» und über die Geheimnisse
des Leidens Jesu Christi, auf jceen Tc>g des
Monats, sammt einigen Lchlstuckcn und An»
dachtsübungen. Aug t>e>n Italicilischen überseht
von Joseph Stark. Dreiuntzwanzigste Auftage.
Augsburg <L4a. 2c> kr.

Brockmann, I . H . , Homil ien und Predig-
ten auf aNe Sonn» und Festtage tes Kirchen-
jahres. Vier Bände. Münster ,«36. L ft. 45 kr.

Niedhofer, K. A , religiose Vortrage auf
alle Sonn» und Festlage des ganzen Kirchen-
jahres, nach dcm Bccürfmsse und der Fassungs-
kraft des gemeinen Vcllcs bearbeitet, für Pl<-
diger und Katecheten. Augsburg »825. 6fl,.i2k,l<Breviarum romanum ex decreto sacro-
sancti concilii Tritenhni, restitutum S. P»i V.
Pontificis Maxinii jussu editum Clementis
VIII . ct Urbani VIII . auctoritate rccognitum
Cum officis sanctorum novissime per surnmos
pontisicos usque ad iianc dicrn conccssis, irl
quatuor anni tempora divisum 4, Vol Campo-
rluni- 1835. 8 fl.

Haus - und Handbuch, allgemeines christ-
kalholisches,für alle n.ch Belehrung, Tugend
und Vollkommenheit strebende Cb'isten, zum
Wobie ter Menschheit und zur Beförderung
unselir h<iligen Rcliglon herausgegeben. Augs»
bürg iÜ32. 2 ft. 24 kr.

Granada, Ludwig von, Gedenkbuch des
christlichen LcbcnS. Bier Bände. Aachen, 'LZ^e
z.ft. 5o kr.,


